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Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 
 

Der Sommer hat uns heuer bisher 
viele schöne heiße Tage beschert, 
aber auch an einigen Tagen sint-
flutartige Regenfälle, die sowohl an 
privaten als auch öffentlichen Ein-
richtungen erheblichen Schaden 
anrichteten.  
 

Ganz massiv getroffen hat unsere 
Gemeinde das Unwetter am 20. 
Juni, an dem innerhalb einer Stunde 
rund 80 Liter Regen pro Quadrat-
meter fielen. Diese Mengen konnten 
weder Kanäle noch Straßenentwäs-
serungen aufnehmen, mehrere Bä-
che traten aus den Ufern. Die Frei-
willige Feuerwehr war mit rund 70 
Mann im Dauereinsatz, um Keller 
auszupumpen, Straßen zu räumen 
Schutzmaßnahmen für die Häuser 
zu setzen.  
Nicht nur viele private Häuser, son-
dern auch das Untergeschoß der 
Volksschule stand mehr als 20 Zen-
timeter tief unter Wasser, wegen 
einer Hangrutschung musste die 
Westbahnstraße gesperrt und an-
schließend mit einem Steinsatz 
gesichert werden, zahlreiche Stra-
ßen wurden unterspült, die Bankette 
einfach weggerissen.  
 

An der Behebung der Schäden wird 
intensiv gearbeitet, allerdings wird 
es noch einige Wochen dauern, bis 

vor allem die Straßen wieder ganz 
in Ordnung sind. Das Ausmaß der 
Schäden am Gemeindeeigentum 
kann derzeit nur geschätzt werden, 
liegt aber sicher bei mehr als 30.000 
Euro. 
Viele Hausbesitzer haben sich hilfe-
suchend an die Feuerwehr und 
Gemeinde gewandt. So weit es 
ging, wurde geholfen, aber bei der-
artigen Niederschlagsmengen ist 
die Abwehr der Wassermassen eine 
Sysiphus-Aufgabe.  
 

Grundsätzlich haben sich die mit 
viel Geld gebauten Rückhaltebe-
cken und Sperren der Wildbachver-
bauung bestens bewährt. Ohne 
diese Maßnahmen wäre es in meh-
reren Ortsteilen vor allem auch in 
der benachbarten Stadt Salzburg zu 
Katastrophen gekommen. Dringen-
de Verbauungsmaßnahmen sind 
allerdings an den Bächen notwen-

dig, die aus Eugendorf kommen.  
 

Ich habe die zuständige Wildbach- 
und Lawinenverbauung eindringlich 
aufgefordert, die ausstehenden 
Maßnahmen vor allem im Bereich 
des Schernbaches, des Ötzgra-
bens, des Peberingbaches sehr 
rasch zu setzen. Der Baubeginn für 
die große Sperre im Hammerholz ist 
für Herbst festgelegt. 

Ich bitte auch, die Hausbesitzer 
darauf zu achten, dass die Retenti-
onsbecken in Ordnung und funkti-
onsfähig gehalten werden, die 
Einlaufschächte in die 
Oberflächenkanäle frei sind und 
allenfalls bei Bedarf Sandsäcke 
bereit stehen. Rechtlich ist es so, 
dass das Wasser auf 
Baulandflächen auf eigenem Grund 
und Boden für die Nachbarn 
schadlos abgeleitet werden muss, 
bei landwirtschaftlichen Flächen gibt 
es keine Regelung, allerdings dür-
fen Geländeveränderungen nicht 
dazu führen, dass Unterlieger be-
einträchtigt werden.  
 

Die Gemeinde ist zwar bestrebt, 
möglichst rasch Hilfe zu bieten, ist 
aber weder Wasserrechtsbehörde 
noch für Privatangelegenheiten 
zuständig.  
 
Ich wünsche Ihnen, liebe Hallwan-
gerinnen und Hallwanger, einen 
schönen erholsamen und möglichst 

unwetterfreien Sommer. 
 

Ihr Bürgermeister        

 

 
 

Eine Welle der Hilfsbereitschaft und eine 
neue Gemeinschaft des Helfens in Hall-
wang ist durch die Privatinitiative der 
Familie Erik und Samaela Bilic entstan-
den: 12 Kinder und drei Betreuerinnen 
aus einem Waisenheim in der Nähe von 
Tschernobyl verbringen zurzeit einen 
dreiwöchigen Erholungsaufenthalt in 
Hallwang. 
Insgesamt bemüht sich ein Team von 
rund 60 engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern nicht nur um das Wohlergehen 
der Kinder, sondern auch um eine 
nachhaltige Hilfe für die Waisenkinder in 
der Ukraine. Durch Spenden sollen auch 
die sanitären Einrichtungen des Wai-
senheimes saniert werden. 

 
     Im Bild der Empfang der Kinder aus Tschernobyl durch eine Abordnung unseres Kindergartens. 



 

Gutes Zeugnis der Aufsicht für Hallwang 
 

Ein überaus gutes Zeugnis stellte 
die Gemeindeaufsicht des Landes 
in ihrem jüngsten Prüfbericht der 
Gemeinde Hallwang aus. In der 
Zusammenfassung heißt es wört-
lich, „dass sich die an sich sehr gute 
Finanzlage der Gemeinde Hallwang 
im Jahr 2011 im Vergleich zu den 
beiden Vorjahren neuerlich verbes-
sert hat.  
Auch der Ausblick auf 2012 lässt 
eine freie Budgetspitze erwarten, 
die nur geringfügig unter der des 
Jahres 2011 liegt. Die Personalbe-
wirtschaftung erfolgt richtlinienkon-
form und namentlich in der Hoheits-

verwaltung vorbildlich zurückhal-
tend.  
 

Der finanzielle Spielraum der Ge-
meinde Hallwang bewegt sich seit 
Jahren auf einem hohen Niveau. 
Dies ermöglicht der Gemeinde, 
auch bei Großprojekten weitestge-
hend auf Fremdfinanzierungen zu 
verzichten. Eine gravierende Ver-
änderung der aktuellen Situation ist 
aus heutiger Sicht auch in den 
nächsten Jahren nicht zu erwarten.“  
Lediglich im Steuer- und Abgaben-
bereich gab es eine Anregung, 
nämlich dass die Gemeinde auf die 
zweite Mahnung verzichten und 

bereits zwei Wochen nach der ers-
ten Mahnung die Vollstreckung ein-
zuleiten habe.  
 

Das bedeutet, dass die Gemeinde-
bürger ihre Abgaben künftig inner-
halb von 14 Tagen einzuzahlen 
haben, andernfalls es eine Mah-
nung inklusive Mahngebühr gibt und 
nach weiteren zwei Wochen bei 
Nichteinzahlen die Vollstreckung 
(Klage) erfolgt.  
 

In diesem Zusammenhang sei den 
vielen pünktlichen Steuerzahlern 
sehr herzlich gedankt. 

  

 

An 2.Stelle aller österreichischen Gemeinden 
 

Der Rechnungshof des Bundes hat 
alle 2357 österreichischen Gemein-
den unter die Lupe genommen und 
eine Skala der Wirtschaftskraft und 

Lebensqualität von null bis 100 
Punkte erstellt.  
Die Gemeinde Hallwang erzielt mit 
2,8 Punkten das zweitbeste Ergeb-
nis aller österreichischen Gemein-

den und wurde von Rechnungshof-
präsident Josef Moser kürzlich in 
Wien als Vorbildgemeinde für ganz 
Österreich vorgestellt.  

 
 

Straßensanierungen fast abgeschlossen 
 

Die großen Sanierungsmaßnahmen 
wurden durch die Asphaltierungen 
in Esch, auf der Bergstraße und in 
Mayrwies (Petersbergstraße) abge-
schlossen, in den kommenden Ta-

gen wird mit den Kleinsanierungen 
und Bankett - Herstellungen begon-
nen.  Rund 200.000 Euro muss die 
Gemeinde für dieses Sanierungs-
programm aufwenden. Auch die 

überfälligen Markierungsarbeiten 
werden in nächster Zeit durchge-

führt.  

 
 

Kindergarten-Erweiterung läuft 
 

Die Aufstockung des Kindergartens 
ist bereits voll im Gange. Im Zuge 
der Bauarbeiten stellte sich leider 
heraus, dass die statischen Voraus-
setzungen des Altbaues nicht aus-
reichend sind und aufwändige zu-
sätzliche Maßnahmen notwendig 
werden.  
 

Darüber hinaus ist die Baukosten-
entwicklung stark steigend, so dass 
die angenommenen Umbaukosten 
in der Höhe von rund 300.000 Euro 
(netto) weit überschritten werden. 
Dank der erhöhten Förderzusage 

des Landes und der guten Einnah-
meentwicklung in diesem Jahr sind 
die Mehrkosten bereits abgedeckt. 
 

Bestbieter bei den Baumeisterarbei-
ten war die Firma Swietelsky mit 
einer Auftragssumme von 193.000 
Euro, bei den Zimmererarbeiten die 
Firma Egger mit 55.200 Euro, Elekt-
roarbeiten die Firma Georg Rehrl 
mit rund 38.000 Euro, bei Heizung 
und Sanitär die Firma Brugger mit 
rund 29.000 Euro und bei den 
Dachdecker- und Spenglerarbeiten 

die Firma Rudolf Ebner mit rund 
22.000 Euro.    
Während der Umbauarbeiten muss 
eine Kindergartengruppe im Unter-
geschoß des Gemeindeamtes un-
tergebracht werden. Die Fertigstel-
lung soll bis Jahresende erfolgen. 
 

Aufgrund der großen Kinderzahl 
muss nicht nur räumlich, sondern 
auch personell erweitert werden. So 
beschloss die Gemeindevorstehung 
kürzlich, die Anstellung einer zu-
sätzlichen Sonderkindergärtnerin.       

 
 

Baubeginn für Kultur- und Veranstaltungszentrum 
 

Nach umfangreichen Planungs-, 
Vorbereitungs- und Ausschrei-
bungsarbeiten beginnen die Bauar-
beiten für das neue Kultur- und Ver-

anstaltungszentrum in diesen Ta-
gen. Mit den Baumeisterarbeiten 
wurde nach der Ausschreibung die 
Firma Alpine  mit einer Summe von 

1,382 Millionen Euro beauftragt. 
Insgesamt wurde die Bauzeit mit 

rund 14 Monaten festgelegt.     

 
 
 
 
 



Um günstigen Wohnraum bemüht 
 

Die Gemeinde Hallwang ist stets 
bemüht, jungen heimischen Bürge-
rinnen und Bürgern günstigen 
Wohnraum zur Verfügung zu stel-
len. Neben dem Wohnbaumodell 
Berg, bei dem jetzt wieder eine Par-

zelle zum Verkauf ausgeschrieben 
ist, wird erstmals in Tiefenbach ver-
sucht, mit dem Bauträger Myslik 
eine Vereinbarung zu schließen, 
wonach der Gemeinde ein Teil der 
Wohnungen zu besonders günsti-

gen Bedingungen zur Vergabe zur 
Verfügung steht. Sobald die Bau-
pläne zur Genehmigung eingereicht 
sind, wird die Gemeinde eine ent-
sprechende Information aussenden.

 
 

Positive Umweltbilanz für Obusverlängerung 
 

Die Verkehrsbetriebe der Salzburg 
AG haben nun eine Ökobilanz für 
die Verlängerung der Obuslinie 4 
nach Esch erstellt und kommen zu 
einem beeindruckenden Ergebnis.  

Durch die Einsparung von Emissio-
nen (CO2 etc.) könnte ein Nutzen 
von rund 50.000 Euro erzielt wer-
den. Die volkswirtschaftlichen As-
pekte durch die Vermeidung von 
Unfällen im Individualverkehr und 

durch Reisezeitverkürzungen betra-
gen weitere 450.000 Euro im Jahr, 
sodass das Einsparungspotential 
rund eine halbe Million Euro pro 
Jahr beträgt. 

 
 

Bitte mehr Rücksicht auf Nachbarn 
 

Immer wieder wird die Gemeinde 
mit Nachbarschafts-Beschwerden 
konfrontiert. Das beginnt bei lauten 
Arbeiten (Rasenmähen; Kreissäge 

etc.) an Sonn- und Feiertagen oder 
auch zur Mittagszeit und endet bei 
Beschwerden über allzu laute Festi-
vitäten.  

Im Sinne eines guten gemeinschaft-
lichen Miteinanders bitte ich die 
Bürgerinnen und Bürger auf die 
Nachbarn Rücksicht zu nehmen. 

 
 

Lärmschutz an Bahn in Tiefenbach besiegelt 
 

Grünes Licht gibt es für die Flach-
gauer Gemeinde Hallwang in Sa-
chen Ausbau des Bahnlärmschut-
zes. Das teilten der für den Bahn-
lärmschutz zuständige Umwelt-
schutzlandesrat Walter Blachfellner 
und Hallwangs Bürgermeister  Ge-
meindebundpräsident Helmut Mödl-
hammer mit.  
 

Grundlage für die weitere Schienen-
lärmsanierung bildet der sogenann-
te Durchführungsvertrag für den 
zweiten Bauabschnitt der Lärm-
schutzmaßnahmen, der kürzlich von 
den Projektpartnern, dem Bundes-
ministerium für Verkehr, Innovation 
und Technologie, dem Land Salz-

burg, der ÖBB-Infrastruktur AG und 
der Gemeinde unterzeichnet wurde. 
 

Für Landesrat Blachfellner und Bür-
germeister Mödlhammer stellt die 
Erweiterung des Lärmschutzprojek-
tes in Hallwang eine wesentliche 
Voraussetzung für mehr Lebens- 
und Wohnqualität der Menschen in 
der Gemeinde dar. "Mit den Bahn-
lärmschutzmaßnahmen in Hallwang 
erreichen wir für die Bahnanrainer 
eine Verminderung der Lärmbelas-
tung um bis zu 15 Dezibel und da-
mit eine Erhöhung der Lebensquali-
tät". 
 

Derzeit bestehen in der Gemeinde 
Hallwang auf einer Länge von 638 

Metern Lärmschutzwände im Stre-
ckenabschnitt Richtung Stadt Salz-
burg. Start der Lärmschutzfenster-
förderung für den Bereich des zwei-
ten Bauabschnittes ist ab 2013 vor-
gesehen, ab 2014 ist die Errichtung 
der drei Lärmschutzwände des 
zweiten Bauabschnittes auf einer 
Länge von 1,363 Kilometern ge-
plant. 
 

Die Kosten der Lärmschutzmaß-
nahmen in Hallwang im Ausmaß 
von mehr als 1,4 Millionen Euro 
übernehmen zu je einem Viertel das 
Land und die Gemeinde, die Hälfte 
der Kosten trägt der Bund. 

 

 
 

Grundstücksvergabe 
 

Die Gemeinde HALLWANG 
schreibt, nach den Richtlinien des 
Wohnbaumodelles Berg, den Ver-
kauf des Grundstückes 2579/28 
im Ausmaß von 497 m² für berech-
tigte Bewerber aus.  
 

Der Preis ist mit € 220.-/m² fixiert, 
zzgl. aller Anschluss-, Rechtskos-

ten, Eintragungsgebühren und 
Steuern. 
Wesentliche Voraussetzungen ist 
die Förderungswürdigkeit nach der 
Salzburger Wohnbauförderung, ein 
dringlicher nachgewiesener Wohn-
raumbedarf und eine mindestens 5 
jährige Wohnzeit mit Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde Hallwang. 

Interessenten werden ersucht, 
sich bis spätestens 31.08.12 mit 
Amtsleiter  Horst Ebner, Tel.: 
0662 661957-15 ins Einverneh-
men zu setzen.  
(Die Richtlinien und Formulare 
können sie auch auf unserer Ho-
mepage www.hallwang.at herun-
terladen).

 
 
 
 

http://www.hallwang.at/


Dringend! 
Sträucher zurückschneiden! 
 

Wir dürfen Sie wieder daran erinnern Äste von 
Bäumen und Sträuchern entlang ihrer Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden.  
Als Grundbesitzer sind sie nämlich verantwortlich, 
wenn es aufgrund von Ästen, die in die Straße 
hängen, zu einem Unfall kommt. 
In die Straßen hängende  
Äste stellen eine große  
Gefahr für die Verkehrs- 
sicherheit dar. 
Schneiden sie unbedingt  
bis hinter die Grundgrenze  
und eine LKW-Höhe zurück! 

Biotonne wöchentlich 
 

In den Monaten Juli, August und 
September wird die Biotonne jede 
Woche entleert. Stellen Sie sie 

rechtzeitig zur Abholung bereit. 

 

Mitteilung an alle GemeindebürgerInnen  
(Öffentlichkeitsarbeit gem. § 67 Abs.4 ROG 2009) 

 

Betreff:  
Änderung des Flächenwidmungsplanes und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes der Grundstufe im Bereich 
„Mayrwies West, nördlich Landesstraße“ (Mag.Charlotte 
Brunnauer, Grundparzelle  2128/18, KG Hallwang I 
Zahl:    
031-02/12-2128/18 
Beilage: 
Auszug aus dem rechtskräftigen Flächenwidmungsplan 
der Gemeinde Hallwang 
 

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! 
 

Die Gemeinde Hallwang beabsichtigt, den Flächenwid-
mungsplan im Bereich „Mayrwies West, nördlich Lan-
desstraße“gemäß § 68 ROG 2009, LGBl Nr. 30/2009, 
bei gleichzeitiger Aufstellung eines Bebauungsplanes 
der Grundstufe, abzuändern. 
Die Grundeigentümer einer im Planungsgebiet gelege-
nen Liegenschaft werden hiermit aufgefordert, eine be-
absichtigte Bauführung bis spätestens 10. August 2012 
der Gemeinde bekannt zu geben und gegebenenfalls 
eine entsprechende Nutzungserklärung gemäß  § 29 
Abs. 1 abzugeben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Aufnahme von 
unverbauten Flächen in den Entwurf des 
Flächenwidmungsplanes nur erfolgen kann, wenn die 
Nutzungserklärung abgegeben wird. Entsprechende 
Formulare liegen bei der Gemeinde auf. 
 

Zur Erstellung des Entwurfes des Flächenwidmungspla-
nes und des Bebauungsplanes der Grundstufe können 
bis spätestens 10. August 2012 schriftlich Anregungen 
eingebracht werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Bürgermeister   Helmut Mödlhammer e.h. 

 

 

 
 

 

Umweltinformation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Salzburger Straßentheater 03.08.2012 
Das Straßentheater in Hallwang war in den vergangenen Jahren ein großer Erfolg. Auch heuer konn-
te die Gemeinde Hallwang wieder die Salzburger Kulturvereinigung zu einer Aufführung vor dem 
Gemeindeamt einladen. 

 

Aufgeführt wird „PYGMALION“ 
Bühnenstück nach George Bernard Shaw 

 

Freitag, 03.08.2012 um 20.30 Uhr vor dem Gemeindeamt Hallwang  
(bei Schlechtwetter im Gemeindesaal) 
 

Kommen Sie und lassen Sie sich von einer Komödie unter freiem Himmel erheitern. 

Eintritt frei !!!! 
 
  

Ferien CARD-Zuschuss 
 
Kauf dir die FerienCARD um € 40,00 beim Buslenker (außer in 
Obussen), ÖBB-Bahnhöfe oder im Kundencenter Schrannengasse 
4 und Alpenstraße 91.  
Sobald du mit der Karte zu uns auf die Gemeinde kommst, be-
kommst du als Hallwanger Jugendlicher € 20,00 zurück. Sie gilt 
vom 01.07.-15.09.2012 für Jugendliche bis zum 19.Lebensjahr und 
ist übertragbar.  
Die FerienCARD gilt auch für die Bahn, dafür brauchst du aber die 
ÖBB Vorteilscard <26. Die FerienCARD gilt nicht für die Nachtbus-
se. Jugendliche fahren aber mit dem Moonligt-Express verbilligt. 
 
 

Alle Jahre wieder 
 
Auch heuer im Frühling durften wir Kinder der 4. Klassen gemeinsam mit Herrn Raudaschl und unserer 
Werklehrerin Frau Feichtlbauer im Werkraum  eifrig basteln und schrauben. Wir bauten ein Nützlingshotel. 
Vielen Dank für die großartige Hilfe! 
Nach zwei Stunden konnten wir unser Hotel bewundern und gleich mit nach Hause nehmen. Nun zieren die 
Hotels unsere Gärten und wir hoffen, dass so manches nützliche Insekt einchecken wird. 
Unser herzlicher Dank gilt auch Familie Pomwenger für das bereit gestellte Holz und Herrn Teufl für die 
Vorarbeiten! 
 

(Die Kinder der 4. Klassen der VS Hallwang mit Lehrerinnen) 

 
 
 

Seniorenbund Ortsgruppe Hallwang 
 

Auf diesem Wege möchte ich mich bei den Mitglieder/Innen des Seniorenbundes der Ortsgruppe 
Hallwang für die Wahl zur Obfrau und für die herzliche Aufnahme bedanken. 
 

Freue mich auf die gute Zusammenarbeit 
Eure Obfrau Stephanie Schmeißer 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sich Zeit nehmen und Zeit schenken 
 

Die Zeit in unseren Händen sollte man meinen. Doch ewig 
hat man das Gefühl, dass einem die Zeit durch die Finger 
rinnt. Warum das so ist? Mein Versuch im Wickipedia nach-
zulesen hat sich mangels Zeit wieder relativiert. Ein Satz  aus 
einem persönlichen Zeitmanagement: Zeit verstreicht in un-
serer Umwelt unveränderbar und stellt damit die einzige Res-
source dar, die weder aufgehoben, noch -- wenn verschwen-
det -- zurückgewonnen werden kann.  
Umso wertvoller ist die Zeit, die  
Menschen erübrigen, um Zeit zu  
schenken. Friederike Rönfeld tut  
dies seit bereits zwei Jahren in  
Hallwang, indem sie im Besuchs- 
dienst mitarbeitet und zusätzlich  
unsere Singstunden im Haus  
Antonius mitgestaltet. 
 
Volksschullehrerin, geb. 05.10.1949 
Familie: 1Sohn, 1 Tochter, 2 Enkel, 
Ausbildung: Hospizausbildung, 1 Studienlehrgang Psycho-
therapeutisches Propädeutikum, 2 Jahre, 3 Jahre Humanisti-
sche Psychotherapie, 1 Jahr systemische PT, Holotropes 
Atmen  
Hobbies: lesen, malen, musizieren, singen, Gartenarbeit, 
wandern 
 

Sollten sie Interesse haben im Besuchsdienst mitzumachen, 
dann sind Sie herzlich eingeladen unter: 
Langreiter Elfriede Handy 0664 123 89 87 einen Versuch zu 
starten. 

 

Kleinanzeigen 
 

 Kleine Familie sucht eine 3-4 Zimmer-
wohnung in Hallwang. 
Tel:0699/81851339 

 

 Suche im Raum Hallwang, Mayrwies, 
Garage oder Stall - Scheune langfristig 
zu mieten. 
Tel:0664/4056419 

 

 Junge Familie aus Bergheim sucht in 
Hallwang einen Bauernhof oder ein 
Mehrfamilienhaus mit großem Garten, 
für ein Generationen Projekt. 
Tel:0664/4637716 

 

 Für die Platzpflege unseres Haupt- und 
Trainingsplatzes sucht der UFC SV 
Hallwang eine helfende Hand gegen 
eine geringe Aufwandsentschädigung.  
Das Aufgabengebiet umfasst neben 
dem Rasenmähen und Bewässern 
auch kleinere Reparaturarbeiten der 
Fußballanlage. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte un-
ter 0664/964 20 30 - Markus Strutz,  
Obmann UFC SV Hallwang 
 

 Landgasthof Kirchbichl sucht zur Un-
terstützung Frühstücksköchin 5 Tage – 
Woche.  
Arbeitszeit von 06.00 – 10.30 Uhr . 
Bei Interesse freuen wir uns über Ihren 
Anruf. 0664/3944940 Fam.Zipperer 
 

 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Das Seniorenhaus Antonius in Hall-
wang sucht eine Mitarbeiterin für all-
gemeine Tätigkeiten (50 % Anstellung, 
ab sofort) 
 

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihre 
Bewerbung an:  
 

Herrn Landespflegedienstleiter DGKP 
Wolfgang Tasch, MSc, Pro Humanitate 
Wiener Bundesstr. 57a, 5300 Hallwang,  
oder melden sich telefonisch unter:  
Tel.: 0662/8144-10304 oder 
Tel.:  0664/823 46 00 

 

Senioren Aktuell 
 

Der nächste Seniorennachmittag findet am 
11.09.2012 um 14.00 Uhr im Gemeinde-
saal Hallwang statt.  
 

Auf einen schönen Nachmittag freut sich 
Fanni Rehrl und ihr Team. 

tel:0699/81851339
tel:0664/4056419
tel:0664/4637716


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 

!!!NEU!!!NEU!!!NEU!!!NEU!!!NEU!!! 
 

 
 
 
Ab 9. Okt. 2012  
starten wir mit unserer  
REGENBOGENGRUPPE! 
 

Kinder ab 2 Jahren, die noch nicht in den 
Kindergarten gehen, laden wir ein, mit uns 
alleine - ohne Eltern - jeden Dienstag 
Nachmittag von 15 – 17 Uhr in unseren 
Räumen im Mesnergütl zu basteln, singen, 
spielen und jausnen im Kreis des Jahres 
und der Jahreszeiten. 
 

Auch in unseren Eltern-Kind-Gruppen (ab 
ca. 1 Jahr), die von  Montag bis Donners-
tag jeweils von 9 bis 11 Uhr stattfinden, 
sind ab Herbst wieder vereinzelt Plätze frei.  
 

Im MINICLUB, ebenfalls für Kinder ab 2,5 
Jahren ohne Eltern – Freitag 8.30 bis 11 
Uhr – haben wir für Herbst schon genug 
Anmeldungen, da es aber vorkommen 
kann, dass diese von den Kindern widerru-
fen wird, merken wir euch für freiwerdende 
Plätze gerne vor. 
 

Wir wünschen allen einen schönen Som-
mer, den Kindern, die danach in den Kin-
dergarten kommen, einen guten Start und 
freuen uns schon jetzt auf ein neues Spiel-
gruppenjahr mit euch! 
 

Evelyn Lettner, Gerlinde Mayr, Astrid 
Nowy, Cornelia Raninger, Bernadette 
Riedl, Andrea Sigle,  
Claudia Tozzi – Anmeldung unter 0664-
1288532 

 

Kinderbetreuung im Sommer 

Kinderbetreuungseinrichtungen und div. Camps im In- und 
Jedes Jahr stehen vor allem berufstätige Eltern vor der 
Frage, wie Ihre Kinder in den langen Sommerferien gut 
betreut werden können.  
Ferienprogramme sind jetzt leicht und einfach mit der  
neuen Feriendatenbank zu finden. 
Mit der Eingabe des Bezirkes, des Alters des Kindes  und 
des gewünschten Zeitraumes erhalten Sie die entspre-
chenden Angebote. 
Für Kinder mit Handicap gibt es wieder integrative Camps 
und Angebote in Nußdorf, Berndorf und Elsbethen. 
 

 www.salzburg.gv.at/ferienprogramme 
 

Unter diesem Link finden Sie auch die Sommer Öffnungs-
zeiten der Kinderbetreuungseinrichtungen und div. Camps 
im In- und Ausland. 
Ihre Anfragen beantworte ich auch gerne telefonisch oder 

per Mail! 
 

Natürlich bekommen alle Eltern diese Infos auch am Tele-
fon und per Mail von 
Forum Familie Flachgau - Elternservice: 
0664/82 84 238,  forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at 
Forum Familie Flachgau, Dr. Wolfgang Mayr 
Untergrubstr. 3,  5161 Elixhausen 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
 

 

Obst- und Gartenbauverein 
 

Montag 3. September 2012,  
Landgasthof "Kirchbichl",  um 19.30 Uhr,  
 

Vortrag von J. Putz, LK Salzburg über 
"Gesunder Boden".  

Bewegung ist Leben – 

Leben ist Bewegung 
 

In diesem Sinne möchte ich alle Damen 
und Herren ab 55 herzlich zur Wirbelsäu-
lengymnastik einladen. 
Beginn: DO 13.09.2012 um 18.00 Uhr 
Ort: Tanzsportunion 
Wiener Bundesstr.15, 5300 Hallwang 
hinter der Jet Tankstelle 
 

Preis ca. € 4,00/pro Einheit – 12 Einheiten 
 

Greifenstein Annemarie freut sich auf ihr 
Kommen. 
Lehrwart f. Senioren, Tel.0664/1760732 
 

 
 

Marillen Verkauf! 
 

Marillen aus der Wachau und Niederösterreich.  
Direkt vom Bauern. Vorbestellung erwünscht. 

     Info bei Ihrem kleinen Geschäft 
„Heimisches vom Feinsten“ Günstige Preise! 
 Ihr Partner bei Obst, Elixhausner Käse, Wein so-
wie Säfte, Schnäpse, Erdäpfel, Geschenke und 
vieles mehr. 

„Fahr nicht fort, kauf im Ort“ 
 

Rosa Lindner , Tel:0662/662410 
5300 Hallwang, Dorfstraße 23 

 

http://www.salzburg.gv.at/ferienprogramme
mailto:forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at
tel:0662/662410


Aktuelles aus der Welt der Hallwanger Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
 
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus Hallwang, die 
sich im Frühjahr 2008 mit der Gruppe Tennengau zur mit 
320 Mitgliedern größten Pfadfindergruppe des Bundes-
landes zusammengeschlossen haben, bereiten sich 
gerade auf ihre Sommerlager vor.  
In der Altersstufe der “Späher und Guides” (= Buben und 
Mädchen von 9-13 Jahren) fahren 5 Hallwanger Kinder 
in den ersten 2 Ferienwochen gemeinsam mit ihrem 
Halleiner Betreuer Stefan Gefahrt und 70 weiteren Kin-
dern bzw. 13 weiteren BetreuerInnen auf Zeltlager nach 
Südfrankreich.  
Die 15 Hallwanger “Wichtel und Wölflinge” (= Buben und 
Mädchen von 6-9 Jahren) werden in der letzten Ferien-
woche im Schloss Wetzlas im Waldviertel sein.  
Gemeinsam mit ihrem Stufenleiter Felix Eisl aus Hall-
wang-Ort und mit den für die Verpflegung verantwortli-
chen Hallwanger Müttern Barbara Walzer und Birgit 
Weichbold werden sie  mit ca. 70 weiteren Kindern der 
Gruppe Tennengau eine Abenteuerwoche in einer festen 

Unterkunft verbringen.  
Beide Kindergruppen haben sich in kurzen Übungsla-
gern auf die großen Sommerlager vorbereitet.  
Während die größeren Kinder über Pfingsten auf der 
niederösterreichischen Burg Streitwiesen erstmals in 
Zelten gewohnt und ausprobiert haben, sich selber als 
Kleingruppe (=”Patrulle”) zu versorgen und zu organisie-
ren, waren die Kleinen Mitte März für eine Nacht im 
Pfadfinderdorf Zellhof in Mattsee. Sie brauchten und 
kriegten noch intensivere Betreuung und Versorgung; 
schließlich war es für viele der Erstklassler das erste 
Mal, dass sie in einer großen Gruppe und ohne Eltern 
auswärts übernachteten.  
Der Hallwanger Beitrag zur Betreuung der 80 Kinder aus 
Hallwang, Puch, Kuchl und Hallein und ihrer 15 Betreue-
rinnen war auch hier das Küchenteam: Birgit Weichbold 
aus Tiefenbach und Max und Sabine Mayer aus Esch 
besorgten den Einkauf und die Verköstigung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Küchenmannschaft Mayer Max und Sabine, Weichbold Birgit 
 
 

Lager Zellhof 
 

Odeion GartenLaubenFest 06. – 28.07.2012 
 
Die Urlaubsidylle am renaturierten Söllheimer Bach am 
Stadtrand Salzburgs bildet von 6. bis 28. Juli erneut die 
zauberhafte Kulisse für das GartenLaubenFest des 
Odeion Kulturforum.  
Erstmals ist dieses auch Gastgeber für das Salzburger 
Sommertheater, das bislang im Kleinen Theater ange-
siedelt war. Gezeigt wird „Der Jeppe vom Berge“, eine 
Volkskomödie des dänischen Barock-Dichters Ludvig 
Holberg in der Bearbeitung von H.C. Artmann. Holbergs 
derbes Volksstück gilt als erste gesellschaftskritische 
Komödie der europäischen Theatergeschichte. Es spielt 
das Theater ecce, Regie führt Reinhold Tritscher.  
Das GartenLaubenFest findet unter freiem Himmel statt; 
alle Veranstaltungen können bei Regen in den Saal ver-
legt werden. Neben dem „Jeppe“ als zentraler Produkti-
on darf sich das Publikum auf Kino mit Live-Musik, Nou-
veau Cirque aus Frankreich, Konzerte mit Heli Punzen-
berger und den Querschlägern, Matineen mit Picknick-
Korb und eine Moorgeister- Nacht für mutige Kinder 
freuen. 
 
 
 

GartenLaubenFest im und ums Odeion Kulturforum 
6.-28.7.2012 
Karten-VVK & Infos: Tel. 0662- 660330-30 
www.odeion.at



Ristorante Pizzeria Alba 
 

Nach zwölf Jahren Pizzeria „Panorama“  
in Seekirchen und sieben Jahren Pizzeria  
„Il Sole“ in Salzburg, haben wir im Juni 2011  
die „Pizzeria Alba“ im Berggasthof Graml  
übernommen. 
 

Seit einem Jahr bieten wir beste italienische  
Küche mit einer großen Auswahl an Pizzen  
und Nudelgerichten, Fisch- und Fleischspezialitäten sowie vorzügli-
chen Desserts – alles auch zum Mitnehmen. Genießen Sie bei uns 
Ihre geruhsame Mittagspause (Mittagsmenü ab EUR 6,90) oder 
einen gemütlichen Abend in entspannter Atmosphäre. Wir verwöh-
nen unsere Gäste mit ausgezeichneten österreichischen und italie-
nischen Weinen und unserem freundlichen und umsichtigen Servi-
ce.  
 

Feiern Sie mit uns anlässlich unseres Jubiläums: Pro Essen für 
zwei Erwachsene erhält ein Kind (bis zwölf Jahre) eine Kinderporti-
on nach Wahl gratis – gültig bis 30. Juli 2012. 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich Gertrude und Shangara Sidhu. 
 

Ristorante Pizzeria Alba 
Wiener Bundesstraße 55, 5300 Hallwang,Telefon: 0650/25 96 305 
Geöffnet von 11.00 bis 14.00 Uhr und von 17.30 bis 22.30 Uhr  
Montag Ruhetag 
 

 

Elternberatung Hallwang 
 

BABYCLUB 
für Eltern mit Kindern im 1.Lebensjahr 

 

In 14 tägigen Treffen haben Sie Gelegenheit  andere Mütter/Väter und Babys 
kennenzulernen.   Unter fachlicher Leitung werden Erfahrungen und aktuellen 
Themen, die sich aus dem Zusammenleben mit einem Baby ergeben, bespro-
chen. Sie erhalten Informationen rund um die gesunde Entwicklung und erste 
Spielanregungen. 
Der Kostenbeitrag beträgt € 24,- pro Semester (8 Treffen).  
 

Dienstag 14-tägig, jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr  
in der Elternberatung Hallwang (neben Gemeindeamt) 

 

Beginn: 2. Oktober 2012,  Anmeldung ist erforderlich! 
 

Leitung, Anmeldung, Information  
Elisabeth Afik, Dipl. Sozialarbeiterin, BH Sbg.-Umgeb., Karl-Wurmbstr.17, Salz-
burg,Tel.: 0662 - 8180-5837 (Fr.vorm.),  elisabeth.afik@salzburg.gv.at 
 

ELTERNBERATUNGSSTUNDE 
 

jeden 3. Mittwoch im Monat, 9.00 – 10.00 Uhr 
weitere Termine:  18.Juli,  14. August,  19. September,  17. Oktober 

Achtung, im August wegen Feiertag am 
Dienstag, 14.8. von 10.30 – 11.30 Uhr 

 

Bitte nützen Sie dieses kostenlose Angebot, da bei weiterhin geringem Be-
such die Elternberatungsstunde in Hallwang geschlossen werden muss. 
 

Alle Angebote der Elternberatung finden Sie unter 
www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm,    
www.facebook.com/elternberatung.salzburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Staatsmeisterschaft für Office ICT 
 

Daniel Pauler aus Hallwang, besucht derzeit das TGM Kolleg für Elektrotech-
nik/Netzwerktechnik in Wien. Er und seine Teamkollegen Lukas Emersberger 
aus Moosdorf und Dominik Loidolt aus Waidhofen/Thaya habe bei der Staats-
meisterschaft für Office ICT (Information & Communications Technology den 
Sieg errungen. 
Mit diesem Sieg hat sich das Team für die EuroSkills – Berufs-
Europameisterschaft in Spa/Belgien qualifiziert. 
Es werden 450 Wettbewerbsteilnehmer in über 40 Berufen daran teilnehmen (4.-
6.Oktober 2012). 

http://www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm
http://www.facebook.com/elternberatung.salzburg


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nordic Walking – Gruppe Hallwang 
 

Samstag, 21.7. 
14.00 Uhr 

Route 2: Von Mayrwies Richtung Langwied/Mösl 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies   

Mittwoch, 25.7. 
14.00 Uhr 

Route 3: Von Tiefenbach Richtung Elixhausen 
Treffpunkt: Parkplatz Mesnergütl - Gemeinde 

Samstag, 28.7. 
14.00 Uhr 

Route 4: Von Oberesch Richtung Dax Lueg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

Mittwoch, 1.8. 
14.00 Uhr 

Route 5: Von Mayrwies Richtung Langwied/ Mösl 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies 

Samstag, 4.8. 
14.00 Uhr 

Route 6: Vom Ort Richtung Tuffern 
Treffpunkt: Gemeindeamt Hallwang 

Mittwoch, 8.8. 
14.00 Uhr 

Route 7: Vom Ort Richtung Hochkreuz/Eugendorf     
Treffpunkt: Gemeindeamt Hallwang 

Samstag, 11.8. 
14.00 Uhr 

Route 8: Von Oberesch Richtung Heuberg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

Mittwoch, 15.8. 
14.00 Uhr 

            Feiertag 
  

Samstag, 18.8. 
14.00 Uhr 

Route 2: Von Mayrwies Richtung Reindlmühle 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies 

Mittwoch, 22.8. 
14.00 Uhr 

Route 3: Von Tiefenbach Richtung Elixhausen 
Treffpunkt: Parkplatz Mesnergütl - Gemeinde 

Samstag, 25.8. 
14.00 Uhr 

Route 4: Von Oberesch Richtung Dax Lueg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

Mittwoch, 29.8. 
14.00 Uhr 

Route 5: Von Mayrwies Richtung Langwied/ Mösl 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies 

Samstag, 1.9.. 
14.00 Uhr 

Route 6: Vom Ort Richtung Tuffern 
Treffpunkt: Gemeindeamt Hallwang 

Mittwoch, 5.9. 
14.00 Uhr 

Route 7: Vom Ort Richtung Hochkreuz/Eugendorf 
Treffpunkt : Gemeindeamt Hallwang 

Samstag, 8.9. 
14.00 Uhr 

Route 8: Von Oberesch Richtung Heuberg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

Mittwoch, 12.9. 
14.00 Uhr 

Route 1: Von Tiefenbach Richtung Seekirchen 
Treffpunkt: Parkplatz Mesnergütl - Gemeinde 

Samstag, 15.9. 
14.00 Uhr 

Route 2: Von Mayrwies Richtung Langwied/Mösl 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies   

Mittwoch, 19.9. 
14.00 Uhr 

Route 3: Von Tiefenbach Richtung Elixhausen 
Treffpunkt: Parkplatz Mesnergütl - Gemeinde 

Samstag, 22.9. 
14.00 Uhr 

Route 4: Von Oberesch Richtung Dax Lueg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

Mittwoch, 26.9. 
14.00 Uhr 

Route 5: Von Mayrwies Richtung Langwied/ Mösl 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Hofer Mayrwies 

Samstag, 29.9. 
14.00 Uhr 

Route 6: Vom Ort Richtung Tuffern 
Treffpunkt: Gemeindeamt Hallwang 

Mittwoch, 3.10. 
14.00 Uhr 

Route 7: Vom Ort Richtung Hochkreuz/Eugendorf     
Treffpunkt: Gemeindeamt Hallwang 

Samstag, 6.10. 
14.00 Uhr 

Route 8: Von Oberesch Richtung Heuberg 
Treffpunkt: Iko Bike & Mountain World, Esch 

 

Während  des Bahnhofumbaues wird der Treffpunkt für die Routen 1 und 3 zum 
Parkplatz vor dem Mesnergütl verlegt !  Bitte das zu beachten !!!! 

 
 



Veranstaltungskalender 
SA+SO 21.07.-22.07.  Tag der Blasmusik TMK Hallwang  

SO 22.07. 09.30 Kirchweihsonntag – Gottesdienst Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang 

FR 27.07. 20.30 Waldfest USV Hallwang und Pranger-
schützen Hallwang  

Sportplatz Hallwang 

SA 28.07. 20.30 Waldfest USV Hallwang und Pranger-
schützen Hallwang  

Sportplatz Hallwang 

SO 29.07. 10.00 Frühschoppen Waldfest USV Hallwang und Pranger-
schützen Hallwang  

Sportplatz Hallwang 

August      

FR 03.08. 20.30 Salzburger Straßentheater   Gemeindeamt Hallwang 

FR 03.08. 20.30 Waldfest USV Hallwang und Pranger-
schützen Hallwang  

Sportplatz Hallwang 

SA 04.08. 20.30 Waldfest USV Hallwang und Pranger-
schützen Hallwang  

Sportplatz Hallwang 

MI 15.08. 09.30 Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt mit Kräuter-
segnung (Prälat Prof.Dr.Hans Paarhammer und 
Obsti Chor) 

Pfarre Hallwang  Pfarrkirche Hallwang 

SA -SO 25.08 - 26.08  Ausflug nach Retz mit Übernachtung in Znaim 
Besuch „Arche Noah Schaugärten“  

OGV Hallwang   

DO-SO 30.08.-02.09.  ISUZU Nachwuchs Trainingslager UFC SV Hallwang Sportplatz Hallwang 

September      

SA-SA 01.09.-08.09.  Frankreichreise nach Bordeaux – Nîmes  Seniorenbund Hallwang  

SO 02.09. 10.00 Hoffest Bäuerinnen Hallwang  Aignerbauer Fam.Högler 

MO 03.09. 19.30 Vortrag „Gesunder Boden“ von Josef Putz 
(Stammtisch) 

OGV Hallwang Gasthof Kirchbichl 

FR 07.09. 19.30 JHV Sportschützen Sportschützen Hallwang  Gasthof Kirchbichl 

FR-SA 07.09.-08.09.  Flohmarkt Hallwang Pensionistenverband Hallwang Rolands Gärtnerei 

DI 11.09. 14.00 Seniorennachmittag  Rehrl Fanni und ihr Team Gemeindesaal Hallwang 

FR 14.09.  Landeswandertag St.Michael im Lungau Pensionistenverband Hallwang  

DO 20.09.  Herbst Ausflug Taublitz Pensionistenverband Hallwang  

SO 23.09. 09.30 Fest der Ehejubilare Pfarre Hallwang  Pfarrkirche Hallwang 

DO 27.09.  Ausflug ins Oktoberfest nach München  Prangerschützen Hallwang  

SO 30.09.-14.10.  Thermalbadereise nach Smarjeske Toplice Pensionistenverband Hallwang  

SO 30.09. 09.30 Erntedank Pfarre Hallwang  Pfarrkirche Hallwang 

SO 30.09.  Oktoberfest UFC SV Hallwang  Sportplatz Hallwang 
 


